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Herzlich willkommen!

Liebe Patientin und lieber Patient, sehr geehrte Gäste,

herzlich willkommen in der MEDIAN Kinderklinik „Am Nicolausholz“ Bad Kösen.

Für viele von Ihnen ist dies der erste Aufenthalt in einer Rehabilitationsklinik. Dadurch ergeben sich für Sie verständlicherweise viele 
Fragen. Um Ihnen die Orientierung in unserem Hause zu erleichtern, haben wir diese Hausinformation erstellt. Sie ist alphabetisch 
nach Stichworten aufgebaut und informiert Sie über wichtige Abläufe und Regelungen. Wir möchten Sie bitten, diese „Spielregeln“ in 
Ihrem und unserem Interesse einzuhalten. 

Ziel unserer Bemühungen ist die Wiederherstellung der Gesundheit Ihres Kindes und ein für Sie angenehmer und erholsamer  
Aufenthalt in der MEDIAN Kinderklinik „Am Nicolausholz“ Bad Kösen.
Um dieses Ziel zu erreichen, kümmern sich hier Menschen um Sie, die neben ihrer beruflichen Qualifikation auch „das Herz am  
rechten Fleck“ und immer ein offenes Ohr für Sie haben.

Natürlich sind wir auch auf Ihre aktive Unterstützung angewiesen. Eine große Hilfe für uns sind dabei Ihr „Lob und Tadel“ und Ihre 
persönlichen Eindrücke. Bitte wenden Sie sich vertrauensvoll an unsere Mitarbeiter, denn nur wenn wir um Probleme und Kritik 
wissen, können wir Abhilfe schaffen. 
Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Team der MEDIAN Kinderklinik „Am Nicolausholz“ Bad Kösen
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Ärztliche Untersuchung
Die ärztliche Aufnahmeuntersuchung 
findet in der Regel am Aufnahmetag statt.
Bitte halten Sie für diese Untersuchung 
die bereits zu Hause von Ihnen ausgefüll-
ten Formulare der Kinderklinik bereit.
Die für Ihr Kind notwendigen Verordnun-
gen und Behandlungen veranlasst der 
Arzt nach der Aufnahmeuntersuchung.

Abenteuerspielplatz
Zu unserer Klinik gehört eine schöne Au-
ßenanlage mit Kinderspielplatz (Seil-Klet-
tergerüst, Sandkästen, Rutschen, Schau-
kel, Wipptiere etc.). Das für Sandkästen 
benötigte Spielzeug können Sie an der 
Rezeption ausleihen.

Da die Außenanlage nicht umzäunt ist, 
bitten wir Sie, Ihr Kind auf jeden Fall dort 
zu beaufsichtigen.

Alkohol
Bitte beachten Sie, dass aus medizi-
nisch-therapeutischen Gründen in der 
Kinderklinik grundsätzlich ein Alkohol-
verbot für unsere Patienten und Begleit-
personen gilt.

Aufsichtspflicht
Wenn sich Ihr Kind nicht im Kinderland 
oder in der Therapie in unserer Obhut 
aufhält, sind Sie für seine Aufsicht verant-
wortlich. Dies gilt auch für Familiensport-
angebote. 
Wir möchten Sie bitten, Ihr Kind persön-
lich der Erzieherin des Kinderlandes bzw. 
dem Therapeuten zu übergeben. 

Auch die Schwimmhalle und Turnhalle 
dürfen nur in Begleitung der Eltern  
genutzt werden.

Ausflüge und Aktivitäten
Wir bieten für unsere Patienten außer 
dem Programm im Kinderland noch wei-
tere Aktivitäten an. Solche, die im Rahmen 
des Standardprogramms regelmäßig und 
unabhängig von der jeweiligen Nachfrage 
stattfinden und jene, für deren Zustande-
kommen eine Mindestzahl von Interes-
senten erforderlich ist. Unabhängig von 
dieser Zweiteilung ist bei einigen Angebo-
ten ein kleiner Kostenbetrag seitens der 
Teilnehmer erforderlich. Diese Angebote 
entnehmen Sie unserer großen Info-Pinn-
wand (Richtung Speisesaal) sowie auslie-
genden Informationen an der Rezeption.

Ausstattung
Für die Ausstattung unserer Klinik wün-
schen wir uns, dass jeder Patient und jede 
Begleitperson mit den Dingen so umgeht, 
dass der Nachfolgende diese auch noch 
in einem guten Zustand vorfindet. 

A
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Wir bitten daher um pfleglichen Umgang 
mit der Ausstattung und um Ordnung auf 
dem Zimmer.

Babynahrung
Brauchen Sie für Ihr Kleinkind Baby-
nahrung, wenden Sie sich bitte an die 
Diätassistenten.

Babyzubehör / Bedarfsartikel
Sie erhalten gegen Kaution zu den Ausga-
bezeiten bei der Hausdame Gegenstände 
(s. Bedarfsliste für Begleitpersonen), die 
Sie für Ihren Aufenthalt noch benötigen. 

Badeabteilung
Die Badeabteilung darf aus hygienischen 
Gründen bitte nur mit Badelatschen 
betreten werden.

Bargeld
Bargeld erhalten Sie über einige Kredit-
institute und Geldautomaten im Ort. Die 
Mitarbeiter der Rezeption geben gern 
Auskunft. Als Zahlungsmittel im Haus kön-
nen Sie neben Bargeld auch Ihre EC-Karte 
benutzen.

Begrüßung
Für alle neu angereisten Begleitpersonen 
findet in der Anreisewoche im Konferenz-
raum eine Begrüßung durch die Hausda-
me und unsere Sozialpädagogin statt. 

Hier erhalten Sie wichtige Informationen 
zum Ablauf der Rehabilitationsmaßnah-
me Ihres Kindes. Ort und Zeit für diese 
Veranstaltung entnehmen Sie bitte Ihrem 
Therapieplan.

Behandlung von Begleitperson 
und Begleitkindern im Rahmen der 
Haushaltshilfe
Bei der Erkrankung von Begleitperso-
nen und Begleitkindern im Rahmen der 
Haushaltshilfe können wir aus rechtlichen 
Gründen keine Behandlung übernehmen. 
Wir müssen Sie daher an die niederge-
lassenen Ärzte vor Ort oder das Kran-
kenhaus mit Kinderklinik in Naumburg 
verweisen.

Besuchszeiten / Besuch
In der Kinderklinik sind keine offiziellen 
Besuchszeiten vorgesehen.  
Sie können Ihren Besuch in der Zeit von 
09:00 – 19:00 Uhr empfangen.
Therapien dürfen dadurch nicht versäumt 
werden. Besucher melden sich bitte an 
der Rezeption an oder klingeln an der 
Außentür.

B
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Bei vorhandenen Kapazitäten ist es 
möglich, nach Absprache Ihren Besuch im 
Haus übernachten zu lassen. Die Preise 
für die Übernachtungsmöglichkeiten sind 
an der Rezeption zu erfragen.
Übernachtungsmöglichkeiten im Ort  
entnehmen Sie dem ausliegenden Infor-
mationsmaterial an der Rezeption.

Beurlaubung
Eine Beurlaubung während der statio-
nären Rehabilitationsmaßnahme ist 
grundsätzlich leider nicht möglich. 
Nur in begründeten Ausnahmefällen, wie 
z. B. nachgewiesener schwerer Erkran-
kung oder beim Tod nächster Angehöri-
ger, können die Chefärzte eine entspre-
chende Erlaubnis erteilen.

Bibliothek und Spielzeug
In unserer Einrichtung besteht die Mög-
lichkeit, Bücher, Spielzeug und Spiele an 

der Rezeption auszuleihen. Wir halten für 
Sie auch Lektüre zu Gesundheits- und 
Erziehungsthemen bereit. Die Ausleihzei-
ten entnehmen Sie bitte den aktuellen 
Aushängen an der Info-Pinnwand.

Brandschutz
Bitte informieren Sie sich über die Brand-
schutzordnung, die in Ihrem Zimmer 
aushängt. Die Kinderklinik verfügt über 
eine automatische Brandmeldeanlage im 
gesamten Haus.

Verhalten im Brandfall:
1.  Ruhe bewahren! Menschenrettung 

geht vor Brandbekämpfung!
2.  Ausgebrochenes Feuer sofort dem 

diensthabenden Personal unter  
Telefon: 91 melden oder betätigen Sie 
den Feuermelder!

3.  Fenster und Türen geschlossen halten!
4.  Brandherd schnell verlassen! Bitte 

begeben Sie sich über die ausgeschil-
derten Fluchtwegen nach draußen zu 
einem der beiden gekennzeichneten 
Sammelplätze hinter dem Haus oder 
am Rondell oberhalb des Hauptein-
gangs.

5.  Kein Gepäck mitnehmen!
6.  Keine Aufzüge benutzen! Lebens-

gefahr!
7.  Treppen und Flure schnell freimachen!
8.  Den Anweisungen der Feuerwehr und 

des Klinikpersonals ist unbedingt Folge 
zu leisten!

Bitte beachten Sie, dass sich bei Feuer-
alarm die Rauch- und Brandschutztüren 
auf den Fluren automatisch schließen. Sie 
können aber manuell geöffnet werden. 
Gleiches gilt auch für die Fluchttüren am 
Flurende.

B
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Elektrische Geräte
Aus Sicherheitsgründen dürfen elek-
trische Geräte in den Zimmern nicht 
benutzt werden.
Das Aufladen der Handys über Nacht  
ist nicht gestattet!

Fahrtkosten
Fahrtkosten werden vom Kostenträger 
erstattet.

Fenster
Bitte beachten Sie, dass Sie vor Verlassen 
des Zimmers unbedingt die Fenster fest 
schließen.

Fernsehen
Ein Fernsehgerät steht Ihnen in Ihrem 
Zimmer zur kostenlosen Benutzung zur 
Verfügung. Wir bitten Sie, vor Verlassen 
des Zimmers das Gerät abzuschalten.

Fragebogen
Ihre Meinung ist uns wichtig, deshalb 
erhalten Sie ca. eine Woche vor Abreise 
einen Fragebogen an der Rezeption. Um 
die Qualität des Hauses in Ihrem Interesse 
verbessern zu können, sind wir auf Ihre In-
formationen angewiesen. Bitte nutzen Sie 
die Gelegenheit, sowohl Ihre Anregungen 
und Verbesserungsvorschläge, als auch 
Ihre positiven Eindrücke anzubringen.

Der Fragebogen ist auch 
über die MEDIAN-App 
abrufbar.

Fragen
Sollten Sie während Ihres Aufenthaltes 
Fragen haben, nimmt sich jeder unserer 
Mitarbeiter gern Ihrer Fragen an und wird 
Ihnen bei der Lösung behilflich sein.

Freies Schwimmen
Das Schwimmbad kann zu den am 
Schwimmbadeingang angegebenen  
Zeiten, außerhalb der Therapiezeit selbst-
ständig genutzt werden, wenn der Arzt  
es nicht verboten hat.

Mit Rücksicht auf Ihre Mitpatienten bitten 
wir Sie jedoch darum, das Becken aus-
schließlich zum Schwimmen zu nutzen. 
Es ist nicht gestattet, Schwimmbad und 
Sauna allein zu nutzen. Zu Ihrer eigenen 
Sicherheit müssen sich mindestens drei 
erwachsene Personen in der Schwimm-
halle aufhalten. Tragen Sie sich daher bit-
te in die Listen an der Pinnwand auf dem 
Gang neben der Therapieplanung ein. 

Bitte beachten Sie, dass Besucher das 
Schwimmbad nicht betreten dürfen.

F
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Freizeitaktivitäten
Wir informieren Sie über Möglichkeiten 
der Freizeitgestaltung außerhalb der The-
rapiezeiten über unsere Info-Pinnwand.
Freizeitsport
Auch in der therapiefreien Zeit bieten wir 
Ihnen Freizeitsportangebote an. Die Ange-
bote entnehmen Sie bitte den Informatio-
nen an der Info-Pinnwand.
Wandern
Wanderkarten sind an der Rezeption 
gegen ein Entgelt zu erwerben.

Fundsachen
Wenn Sie etwas verloren oder gefunden 
haben, wenden Sie sich bitte an die 
Rezeption.

Geld, Wertgegenstände, Garderobe
„Gelegenheit macht Diebe!“
Aus diesem Grund bitten wir Sie, Wert-
gegenstände nie offen liegen zu lassen. 

Nutzen Sie Ihr Wertfach im Zimmer für 
die Aufbewahrung von Geld, Wertge-
genständen und Papieren, zu dem nur 
Sie mit Ihrem Zimmerschlüssel und dem 
Wertfachschlüssel Zugriff haben oder 
hinterlegen Sie diese Wertsachen im Safe 
der Rezeption.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass 
wir bei Diebstahl der von Ihnen mitge-
brachten Wertgegenstände keine Haftung 
übernehmen können. 
Für sonstige Gegen stände, die Sie inner-
halb des Zimmers aufbewahren, gelten 
besondere Haftungsgrenzen.

Um eventuelle Diebstähle zu vermeiden, 
möchten wir Sie hier an dieser Stelle dar-
auf hinweisen, fremden Personen keinen 
Zutritt zur Klinik zu verschaffen.

Geschirr
Aus hygienischen Gründen bitten wir Sie, 
kein Geschirr und Besteck aus dem Spei-
sesaal mitzunehmen.

Handtücher
Zu den Anwendungen brauchen Sie keine 
Handtücher mitzubringen. 

Handy
Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass 
während der Therapie und im Speisesaal 
die Benutzung von Handys nicht er-
wünscht ist.

Haustiere
Das Mitbringen von Haustieren in die 
Klinik ist Patienten und Besuchern aus 
medizinischen Gründen nicht gestattet. 
Sie müssen leider daheimbleiben.

F
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Heißgetränkeautomat
Für die gemütliche Tasse Kaffee steht 
Ihnen unser Automat im Foyer, Nähe 
Rezeption, zur Verfügung.

Hilfsmittel
Bitte geben Sie die von unserer Klinik zur 
Verfügung gestellten Hilfsmittel (z. B. Fie-
berthermometer) rechtzeitig vor Abreise 
auf Ihrer Station wieder ab.

Hygiene
Bitte achten Sie zu Ihrer eigenen Sicher-
heit und der Ihrer Mitpatienten auf eine 
ausreichende Händehygiene. Nutzen Sie 
die Händedesinfektionsmittelspender in 
den öffentlichen Bereichen. 

Kinderland
Die Kinderbetreuung während der Schulun-
gen und zu Einzelterminen der Begleitper-
sonen erfolgt in unseren Kinderländern.

Kinderwagen / Buggy
Für den von Ihnen mitgebrachten Kinder-
wagen / Buggy steht in unserem Haus ein 
Abstellraum zur Verfügung.

Klinikbus
Unser Klinikbus steht Ihnen für den Orts-
verkehr als Rufbus in Bad Kösen kosten-
los zur Verfügung. Die Modalitäten zum 
Ablauf entnehmen Sie bitte dem Fahrplan 
in der Auslage an der Rezeption oder 
dem Aushang an der Info-Pinnwand.

Kreativbereich
Für Ihre aktive Freizeitgestaltung steht  
Ihnen unser Kreativbereich zur Verfü-
gung. Die Angebote entnehmen Sie  
bitte der Pinnwand.

Kühlschrank
Auf Ihrer Etage steht Ihnen ein Kühl-
schrank für Ihre persönlichen Getränke 
und Lebensmittel zur Verfügung. Bitte 
achten Sie bei der Abreise darauf, dass 
Sie Ihre Speisen und Getränke aus dem 
Kühlschrank entfernen.

Kurkarte
Sie erhalten Ihre Kurkarte am Tag Ihrer 
Anreise an der Rezeption. Bitte tragen 
Sie beim Verlassen der Klinik die Karte 
immer bei sich. Sie ermöglicht Ihnen die 
Benutzung des Klinikbusses und teilweise 
ermäßigten Eintritt.

Kurschatten
Dieser Patientenwegweiser ist Ihr per-
sönlicher „Kurschatten“, den Sie bei der 
Abreise gern mit nach Hause nehmen 
können.

K
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Mahlzeiten
Die täglichen Essenszeiten entnehmen  
Sie bitte dem Aushang am Speisesaal.
Ihre Teilnahme an den Mahlzeiten im 
Speisesaal des Hauses ist ein wesent-
liches Kriterium unseres Rehabilita-
tionskonzeptes. Das Einnehmen der 
Mahlzeiten auf Ihrem Zimmer ist nur in 
Ausnahmefällen nach ärztlicher Ver-
ordnung vorgesehen. Aus hygienischen 
Gründen ist die Mitnahme von Speisen 
aus dem Speisesaal nicht gestattet.
Zu allen Mahlzeiten halten wir kostenlos 
Getränke für Sie bereit.

Sollten Sie einmal an einer Mahlzeit am 
Wochenende nicht teilnehmen wollen, 
tragen Sie sich bitte für die entspre-
chende Mahlzeit am Vortag in die Liste 
im Speisesaal ein. Wir würden uns sonst 
Sorgen um Sie machen und Sie suchen.

Verordnete Zwischenmahlzeiten erhal-
ten Sie von unserem Servicepersonal im 
Speisesaal.
Im Speisesaal wird Ihnen vom Serviceper-
sonal gezeigt, wo Sie für Ihre Kleinen die 
Lätzchen finden.

Medikamente
Bitte bringen Sie zur Aufnahmeunter-
suchung die vom Hausarzt verordneten 
Medikamente mit. 

Ihr behandelnder Arzt in der Klinik wird 
entscheiden, welche bisher verordneten 
Medikamente oder Salben bei Ihrem Kind 
weiter verabreicht werden sollen.

Medpoint
Unser Pflegepersonal befindet sich im 
Medpoint und ist jederzeit über die Zim-
merklingel zu erreichen. 

Mittagsruhe
Die Mittagsruhe von 12:00 – 14:00 Uhr 
ist absolut einzuhalten, denn vor allem 
(aber nicht nur) Familien mit Kleinkindern 
benötigen diese Ruhezeit unbedingt. Wir 
behalten uns vor, in dieser Zeit lärmende 
Kinder auf die Mittagsruhe hinzuweisen 
und zu Ihren Eltern zurückzubringen. 
Gegenseitige Rücksichtnahme ist unbe-
dingt erforderlich!

Müll
Zur Schonung unserer Umwelt führen wir 
im Haus eine Mülltrennung durch. Dabei 
sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen.
Auf allen Fluren haben wir deshalb Sam-
melbehälter aufgestellt, in denen Glas, 
Papier, Kunststoff und auch Restmüll 
getrennt entsorgt werden.

Leere Batterien können Sie an der Rezep-
tion abgeben.

M
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Nachtruhe
Die Nachtruhe auf den Schlafstationen 
beginnt um 19:00 Uhr. Nehmen Sie 
deshalb Rücksicht und vermeiden Sie 
unnötigen Lärm.

Ab 22:30 Uhr sind alle Klinikeingänge ver-
schlossen. Die Klinik wird videoüberwacht.
Besuche auf den Zimmern während der 
Nachtruhe sind nicht erlaubt.

Pflegepersonal
Ihr Pflegeteam ist rund um die Uhr im 
Medpoint für Sie da. 

Pkw-Parkplatz
Zum Parken Ihres Pkw können Sie den 
klinikeigenen Parkplatz nutzen. Bitte  
parken Sie nicht direkt vor der Klinik.  
Die Klinik übernimmt keine Haftung 
für Schäden am Fahrzeug. Das Parken 
erfolgt auf eigene Gefahr.

Post
Ihre Post liegt täglich ab ca. 14:00 Uhr in 
Ihrem persönlichen Fach an der Rezep-
tion für Sie bereit. Einen Briefkasten 
(rot) für ausgehende Post finden Sie im 
Rezeptionsbereich. Die Leerung des Brief-
kastens erfolgt täglich. Bitte vergessen Sie 
nicht, Ihre Post zu frankieren. Briefmarken 
sowie verschiedene Postkarten können 
Sie an der Rezeption erwerben.

Die Klinikadresse lautet:
MEDIAN Kinderklinik „Am Nicolausholz“ 
Bad Kösen
Elly-Kutscher-Straße 16 
06628 Naumburg

Bitte teilen Sie Ihren Angehörigen Ihre 
Zimmernummer mit. Diese sollte neben 
Ihrem Namen in der Adressierung an Sie 
angegeben werden.

Darüber hinaus haben Ihre Angehörigen 
die Möglichkeit, Ihnen digitale Patienten-
grüße zu senden, die von der Rezeption 
als Ausdruck an Sie weitergeleitet werden. 
Dazu wählen Sie unsere Internetadresse 
www.median-kliniken.de und finden in der 
Klinikauswahl in der Rubrik Patientenser-
vice den Punkt Grußkarten.

Rauchen
Wir freuen uns, Ihnen eine vollständig 
rauchfreie Kinderklinik bieten zu können. 
Für unsere rauchenden Begleitpersonen 
steht ausschließlich der Raucherpavillon 
am Turnhallenausgang zur Verfügung. Im 
Haus und vor dem Klinikeingang besteht 
absolutes Rauchverbot. Eine Übertretung 
im Patientenzimmer wird finanziell für die 
zusätzliche Reinigung geahndet. 

R
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Reinigung
Bitte beachten Sie die Hinweise aus der 
Begrüßungsrunde. Bitte berücksich-
tigen Sie die Hinweise aus der Begrü-
ßungsrunde und beachten Sie, dass nur 
aufgeräumte Zimmer gereinigt werden 
können.

Reparaturen
Auftretende Schäden in Ihrem Zimmer 
melden Sie bitte schnellstmöglich an der 
Rezeption, damit unsere Haustechniker 
umgehend Abhilfe schaffen können.

Rezeption
Die Rezeption der Kinderklinik ist der 
Anlaufpunkt für viele Belange und be-
findet sich direkt am Haupteingang. Die 
Öffnungszeiten der Rezeption entnehmen 
Sie bitte dem Aushang an der Rezeption. 
Bitte beachten Sie auch die Kassenzeiten 
der Rezeption.

Sauna
Im Erdgeschoss unserer Klinik finden  
Sie unsere Sauna.
Beachten Sie bitte, dass Sie außerhalb der 
Therapiezeiten aus Sicherheitsgründen 
immer zu dritt in die Sauna gehen. 

Die Zeiten für die Nutzung der Sauna 
sowie die Anmeldung dafür befindet sich 
an der Info-Pinnwand. Bitte nehmen Sie 
an der Einweisung teil und bringen Sie 
Duschgel, Handtücher und Badeschuhe 
zu den Saunagängen mit.

Schlüssel
Sie erhalten bei der Anreise Ihren Zim-
merschlüssel, den Postfach- und den 
Wertfachschüssel. 

Schule
Ist das Kind im schulpflichtigen Alter, wird 
in der Klinik ein Überbrückungsunterricht 
angeboten. Die Schulzeiten entnehmen 
Sie bitte Ihrem Therapieplan.

Seife
Seife ist selbst mitzubringen.

Sozialdienst
Bei Beratungswünschen über gesetzliche 
Ansprüche, bei Klärung versicherungstech-
nischer und rechtlicher Fragen, bei Bera-
tungswünschen in besonderen Lebensla-
gen oder Nachteilsausgleich, wenden Sie 
sich bitte an unsere Sozialpädagogin, die 
Sie jederzeit gern unterstützen wird.

Spielsachen und Spiele
Bitte vergessen Sie nicht die Lieblings-
spielsachen Ihres Kindes (Kuscheltier, 
Märchenbuch etc.) für das Spielen auf 

R
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dem Zimmer, bzw. Spielzeug für draußen.
Diverse Spielsachen können auch bei uns 
ausgeliehen werden. 
Für Spielsachen, die mit ins Kinderland 
gebracht werden, können wir leider keine 
Haftung übernehmen.

Spielzimmer und Spielinnenhof
Gerade für Tage mit ungünstiger Witte-
rung haben wir sowohl ein Spielzimmer 
als auch Spielecken eingerichtet, in denen 
Sie mit Ihren Kindern außerhalb der 
Ruhe zeiten spielen und ausgelassen sein 
können. Hier möchten wir Sie als Eltern 
bitten, nach dem Spielen wieder aufzu-
räumen und defekte Spielsachen an der 
Rezeption abzugeben.

Steckdosen
Steckdosen sind ALLE mit Kindersicherun-
gen versehen, teilweise mit unsichtbaren, 
eingebauten Sicherungen.

Tag Ihrer Abreise
Bitte geben Sie am Abreisetag Ihr Zimmer 
bis 09:00 Uhr frei. Alle übrigen Räum-
lichkeiten stehen Ihnen jedoch uneinge-
schränkt zur Verfügung. 

Bitte tragen Sie sich bis zwei Tage vor 
Abreise in die Liste an der Rezeption ein, 
wenn Sie den Fahrdienst zum Bahnhof 
nutzen möchten. 

Denken Sie bitte daran, Folgendes an der 
Rezeption zu erledigen:
• Rückgabe des Zimmer-, Postfach- und 

Wertfachschlüssels
• Abrechnung des Telefons
• Rückgabe geliehener Dinge wie Bücher, 

Blumenvasen etc.

Bitte erledigen Sie Folgendes im Stations-
zimmer:
• Rückgabe des Therapieplanes

• Rückgabe von Dingen, die Sie auf der 
Station geliehen haben (Thermoskanne 
etc.)

• Entgegennahme Ihrer mitgebrachten 
Röntgenbilder

Telefongespräche
Wir haben in der Kinderklinik eine Tele-
fonanlage mit Durchwahleinrichtung. Um 
telefonieren zu können, ist es notwendig, 
das Telefon an der Rezeption anzumel-
den. Alle von Ihnen geführten Gespräche 
werden von einem Computer erfasst. 
Sollten Sie sich anrufen lassen, so geben 
Sie bitte Ihre vollständige Durchwahl-
nummer an. Diese erhalten Sie von der 
Rezeption. 

Bitte begleichen Sie Ihre Telefonrechnung 
am Tag vor Ihrer Abreise in bar an der 
Rezeption. Die Kassenzeiten entnehmen 
Sie bitte der Auslage an der Rezeption.

T
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Therapieplan
Ihr persönlicher Therapieplan wird auf 
Grundlage der ärztlichen Verordnungen 
schriftlich für Sie erstellt. Bitte bringen Sie 
diesen Therapieplan zu allen Therapien, 
Untersuchungen und Behandlungen mit. 
Therapiezeit ist sowohl für Sie als auch 
für uns kostbar. Daher bitten wir Sie um 
pünktliches Erscheinen zu den für Sie 
reservierten Behandlungszeiten.
Sollte Ihr Kind aus einem wichtigen 
Grund einmal nicht zu einer Anwendung 
gehen können, melden Sie sich bitte bei 
Ihrem Stationsteam und bei dem Thera-
peuten ab.

Bitte geben Sie den Therapieplan nach 
Ihrer letzten Therapie bei Ihrer Stations-
schwester ab, da wir verpflichtet sind, den 
Therapieplan zur Dokumentation aufzu-
bewahren. Eine Mitnahme des Therapie-
plans ist daher nicht möglich.

Trinkwasser
Außerhalb der Mahlzeiten steht Ihnen 
rund um die Uhr unsere Wasserzapf-
anlage am Eingang zum Speisesaal zur 
Verfügung. Die dazu benötigten Flaschen 
können Sie an der Rezeption käuflich 
erwerben.

Turnhalle
Die Turnhalle kann zu den therapiefreien 
Zeiten selbstständig genutzt werden. Die 
Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte den 
Aushängen an der Pinnwand auf dem 
Gang neben der Therapieplanung.

Unterhaltung
Siehe Ausflüge / Aktivitäten / Veranstaltun-
gen am Aushang an der Info-Pinnwand.

Übernachtungen
Siehe Besuchszeiten / Besuch

Visiten
Die während der Rehabilitationsmaß-
nahme geplanten ärztlichen Untersuch-
ungen, wie Chefarzt- / Oberarztvisiten, 
Abschlussuntersuchungen und Termine 
bei Akutvorstellungen werden in Ihrem 
Therapieplan eingeplant. 

Kommt es ausnahmsweise zu Über-
schneidungen mit anderen Therapie-
zeiten, teilen Sie dies bitte der dienst-
habenden Schwester auf der Station mit.

Vorzeitige Abreise
Im Falle der vorzeitigen Abreise melden 
Sie bitte Ihre Kinder, die im Rahmen der 
Haushaltshilfe hier sind, selbstständig an 
der Rezeption ab.

T
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Wäsche
In unserer Klinik befindet sich ein Wasch-
raum, der mit Waschmaschine, Trockner 
und Bügelbrett ausgerüstet ist. 
Bügeleisen können an der Rezeption 
gegen 5 EUR Kaution zur Nutzung im 
Waschraum ausgeliehen werden.

Für unsere Wasch- und Trockenautoma-
ten benötigen Sie 2-Euro-Münzen.

Ihre Bettwäsche wird alle 14 Tage voll-
ständig gewechselt. Es steht Ihnen ein 
Wäschewagen zum Austausch von Bett-
wäsche auf Ihrem Flur zur Verfügung. 
Neben dem Wäschewagen steht ein  
Wäschesammler für die schmutzige  
Wäsche für Sie bereit.

Im 1. OG, Station 4, gibt es eine Windel-
abwurfstation.

Wechselgeld
Sowohl für den Getränkeautomaten als 
auch für die Waschmaschine benötigen 
Sie ausreichend Wechselgeld.

Windeln / Pflegeprodukte
Windeln und persönliche Pflegeprodukte 
sind mitzubringen.

Zimmer
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass 
Mitarbeiter des Pflegedienstes, der Haus-
technik, der Hausdamen und des Reini-
gungsteams im Rahmen ihrer Tätigkeit Ihr 
Zimmer betreten dürfen.

Zimmerrufanlage
In Ihrem Zimmer gibt es zwei Rufklingeln:
• eine neben Ihrem Bett
• die zweite im Bad
Die Handhabung der Rufklingeln wird  
Ihnen bei der Aufnahme vom Stations-
team erläutert.

Z
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Therapiekarte und, wenn vorhanden, Testgerät (Diabetiker) zu jeder Therapie mitbringen!

KG Einzeltherapie

Sportbekleidung 
Turnschuhe

Ergotherapie 

Sportbekleidung 
Turnschuhe

Schwimmhalle

Badebekleidung
Badeschuhe
Bademantel
Duschgel
Schwimmwindeln  
(wenn erforderlich)

Sauna

Bademantel
Badeschuhe
Duschgel
Ein großes Handtuch für die  
Begleitperson

Fango-Packungen

Bequeme, nicht einengende Kleidung

Sportgruppen

Sportbekleidung
Witterungsangepasste Kleidung
Turnschuhe für innen und außen
Peak-Flow mit Protokoll (Asthmasport)

Atemtherapiegruppe

Sportbekleidung

Was ist wohin mitzubringen?
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Anreise

Kleine Saale

Saale

Richard-Kanzler-Str.

DB

MEDIAN Saale 
Klinik Bad Kösen I

MEDIAN Saale 
Klinik Bad Kösen II
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Naumburg,
A9 Berlin–München
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ann-Lielje-Ring
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Pfaffenstieg
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SEEKURPARK

MEDIAN Kinderklinik 
„Am Nicolausholz“
Bad Kösen

Am
 Rechenberg 

MEDIAN Kinderklinik 
„Am Nicolausholz“
Bad Kösen

Sömmerda
Bad Bibra

Querfurt

Weimar
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Erfurt

Freyburg
Weißenfels

Halle (Saale)

Eckarts-
berga Naum-

burg

Bad Kösen

A38
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A38A
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A71
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91
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85
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7
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8
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88

B
25

0 B180

B
180

B180

B176
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DB

Richtung 
Nürnberg

Richtung 
Bad Kissingen

Richtung 
Berlin

Richtung 
Leipzig

Richtung 
DresdenRichtung 

Eisenach

Richtung 
Göttingen

Ausfahrt
Naumburg

Ausfahrt
Eisleben

Ausfahrt
Jena-Göschwitz

Entfernungen ins Umland:
• Berlin ca. 230 km
• Jena ca. 30 km
• Erfurt ca. 70 km

• Dresden ca. 170 km
• Leipzig ca. 70 km
• Halle ca. 60 km
• Magdeburg ca. 170 km

Möglichkeiten mit der Bahn:
• IC-Anbindung in Naumburg
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Klinikwegweiser Stationen

 Station 1 Therapiebereich
 1. OG:  Jugendhaus
 2. OG:  Zi.-Nr. 601 – 626 (über Aufzug C)
  Zi.-Nr. 627 Aufenthaltsraum

 Station 2  Zwergenreich (EG)
  Kinderland, Seminarraum 4 und 5

 Station 4  Kunterbunt (1. OG)
 1. OG:  Zi.-Nr. 201 – 212 (über Aufzug B)
  1. Zi. links Aufenthaltsraum
  Raum für Windelentsorgung
  Seminarraum 4
 2. OG:  Zi.-Nr. 701 – 726 (über Aufzug B)
  Zi.-Nr. 727 Aufenthaltsraum

 Station 3  Schwalbennest (2. OG)
 1. OG:  Zi.-Nr. 801 – 825
 2. OG:  Zi.-Nr. 301 – 308
 3. OG:  Zi.-Nr. 628 – 632 (über Aufzug C)
  Zi.-Nr. 728 – 734 (über Aufzug B)
  Zi.-Nr. 732 Aufenthaltsraum
 3. OG:  Klinikschule (über Aufzug B u. C)

 Station 5  Piratenschiff (EG)
 1. OG:  Zi.-Nr. 501 – 516
  Seminarraum 5

 Jugendhaus  (EG)
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Schwimmhalle

Raucherpavillon
für Begleitpersonen

zum Amphitheater / Sportplatz

zur MEDIAN Saale 
Klinik Bad Kösen II
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ALTh  Abt. Ltg. Therapie
C Aufzug zum Keller
ChAS  Chefarztsekretariat
CHA / CÄ  Chefarzt / Chefärztin
DB  Diätberatung
F  Fahrstuhl
FE  Fahrradergometer
GA  Ganganalyse
HD  Hausdamen
JHS  Jugendhaus Sekretariat
JH HL  Jugendhaus Heimleitung
KGE  Krankengymnastik Einzel
KGGR  Krankengymnastik Gruppe
KL  Kfm. Leiterin
KoL  Kofferlager
KW  Kinderwagenraum
LK  Lehrküche
MFT  Multifamilientherapie
OÄ  Oberärztin
P  Psychologe

PDL  Pflegedienstleitung
PM / ZTP  Patientenmanagement /  
 Zentrale Therapieplanung
1 Ergotherapie
2 KGGR 
3 Musiktherapie
SGR  Sonografie- / Gips- /  
 Verbandraum
SK  Skolioseraum
SP  Sozialpädagogin
SR 1 – 6 Seminarräume 1 – 6
SV  Spieleverleih
SZ  Spielzimmer
TL  Büro
TP  Trockenplatz
TT  Trainingstherapie
VB  Verleih Bedarfsartikel
W  Wassertheke
VWS  Verwaltungssekretariat
WM  Waschmaschinenraum

Im Keller befindet sich (erreichbar  
über Aufzug C oder Treppenhaus C):
• Snozelraum
• Entspannungsraum
• Disco

Im ersten OG befindet sich:
Station 8 – Büro Leitende Erzieherin

Im dritten OG befindet sich:
die Klinikschule



www.median-kliniken.de

Die Einrichtungen von MEDIAN gehören zu den besten Reha-Kliniken 

Deutschlands mit einer herausragenden Kompetenz bei Rehabilitation 

und Teilhabe. Im Bericht zur Qualitätsprüfung durch die Deutsche  

Rentenversicherung von 2021 waren MEDIAN Fachabteilungen 99 Mal  

in der Spitzengruppe vertreten; 15 Mal gab es dabei 100 von 100 mög-

lichen Qualitätspunkten. Hinzu kommen zahlreiche Auszeichnungen in 

Klinik-Rankings sowie Regionalpreise. 120 Kliniken und Einrichtungen, 

rund 18.000 Betten und Behandlungsplätze sowie mehr als 16.000  

Beschäftigte in 13 Bundesländern machen MEDIAN zum größten  

Betreiber von Rehabilitationseinrichtungen in Deutschland.

MEDIAN ist einer der führenden europäischen Anbieter in den  

Bereichen medizinische Rehabilitation und mentale Gesundheit.  

Mit mehr als 31.000 Mitarbeitenden versorgt MEDIAN in Deutschland 

und Großbritannien und Spanien jedes Jahr rund 309.000 Patient*innen 

in 410 Kliniken und Einrichtungen. Gemeinsam mit der Tochtergesell-

schaft Priory, dem größten privaten Betreiber von Krankenhäusern und 

Soziotherapien zur Behandlung von psychischen Erkrankungen und 

Lernbehinderungen im Vereinigten Königreich und Hestia in Spanien, 

steht MEDIAN mit einer einzigartigen Kombination aus Spitzenmedizin, 

höchsten Qualitätsstandards und Digital-Expertise für moderne Reha-

bilitation auf höchstem Niveau.
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